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Dialogkultur emotional fördern – 
Beteiligung kreativ gestalten 

Freitag, 22. Oktober 2010 bis Sonntag, 24.Oktober 2010 
Köln-Deutz und Köln-Kalk 

 
Kreativität und Vision – Motor für eine spannende Moderation 
 
Das kreative Denken verknüpft Freiheit, 
Lust, Emotion und Phantasie mit Disziplin, 
Logik, Rationalität und Systematik zu einer 
neuen Qualität. Kreativitätstechniken sind 
Bestandteil in der Anwendung etlicher Mo-
derationskonzepte: Zukunftswerkstatt, Zu-
kunftskonferenz, RTSC-Konferenzen und 
Open Space räumen einer Visionsfindung 
in Gruppen und einer emotionalen Verbin-
dung mit dem Sachthema große Bedeu-
tung bei. 
Auf vielfältige Weise können Fähigkeiten 
zur Imagination angesprochen werden und 
kreative Methoden in der Moderation zum 
Einsatz kommen. Erfahrungen sind bei-

spielsweise: Haupt- und Ehrenamtliche 
eines Sozialverbandes bringen einen 
Sketch auf die Bühne, wie eine Hand in 
die andere greifen kann. Seniorinnen und 
Senioren legen Glassteine, Holzscheiben 
und einen Kompass auf den Arbeitsgrup-
pentisch, um den Menschen im Mittelpunkt 
der Pflegeversorgung zum Thema zu ma-
chen. Eine Collage bunter Zeitschriften-
ausschnitte wird zum Drehbuch für die 
Qualifizierungsoffensive eines Wirtschafts-
ministeriums. Und auf einer Phantasierei-
se entdecken Hauptschüler ihr Potenzial, 
sich für die Gestaltung Ihrer Schule aktiv 
einzusetzen. 

 
Emotion und Gruppenkonflikt – Herausforderung professioneller Moderation   
 
Verschaffen Kreativ-Methoden auf der einen Seite neue Zugänge zur umfassenden Themen-
entwicklung und erhöhen sie die Bereitschaft zur Kooperation, treten auf der anderen Seite 
„verborgene“ Konflikte der Gruppe zu Tage und bremsen unter Umständen überraschend die 
Gruppe aus. Die Moderation – bedacht darauf, die thematische Weiterentwicklung zu fördern 
und die Gruppendynamik wertschätzend zu begleiten – gerät unversehens in Gefahr, zerrie-
ben zu werden zwischen lang vorher bestehenden Konflikten im Kollegium, im Abteilungs-
team, im kommunalpolitischen Gefüge. Mit der bewunderten Neutralität und Gelassenheit 
von Moderation ist es schnell vorbei, wenn Verweigerung Raum ergreift. Wie ein Erdbeben 
bedroht der Konflikt die gesamte Ernte der Zusammenarbeit und den Fortbestand der Mode-
rationssituation.  
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Erfahrungsaustausch und Weiterentwicklung – Moderations-Kompetenz erweitern 
 
Dies ist eine Einladung zum Wochenend-
Workshop, um gemeinsam Erfahrungen 
und Ideen in einen lebendigen und offenen 
Lernaustausch zu bringen. Er ist ein Er-
gänzungs-Baustein innerhalb der Ausbil-
dung „Zukunftswerkstätten kompetent mo-
derieren“, richtet sich aber ausdrücklich an 
Praktikerinnen und Praktiker aller Diszipli-
nen, in denen Partizipation und Kreativität 
eine wichtige Rolle spielen. Wir lernen in 
erster Linie praxisorientiert, üben in kurzen 
Trainingssituationen mit wechselnden Rol-
len das gerade Aktuelle ein. Und wir laden 
dazu ein, eigene Fallberichte und gute wie 

Kräfte zehrende Praxiserfahrungen einzu-
bringen. 
Sie sind uns willkommen mit Ihrer Erfah-
rung, egal in welcher „Schule“ Sie die Mo-
deration gelernt haben. Wenn Sie aber 
beim Team Zukunftswerkstatt Köln, beim 
Forum Eltern und Schule Dortmund oder 
beim Kontrast e.V. folgenreiche Fortbil-
dung Hamburg ausgebildet wurden, räu-
men wir Ihnen auf den Teilnahmepreis 
eine Ermäßigung von 20% ein. Kommen 
Sie aus NRW, können Sie unter bestimm-
ten Voraussetzungen auch einen Bil-
dungsscheck einlösen (50%). 

 
 Konzeption und Durchführung:  

Petra Eickhoff und Stephan G. Geffers: Team Zukunftswerkstatt Köln 

Unsere Leistungen: 20 Unterrichtsstunden à 45 Minuten: Vermittlung von Kreativitätstechni-
ken, Moderation des kollegialen Austauschs, Training in wechselnden Rollen, Handout und 
Instant-Dokumentation. 

 Tagungsort: Bürgerhaus Kalk, Kalk-Mülheimer Straße 59, 51103 Köln – Beginn des Semi-
nars: Panorama-Plattform auf dem KölnTriangle-Hochhaus, Ottoplatz 1, 50679 Köln (unmit-
telbar gegenüber dem ICE-Bahnhof Köln-Messe/Deutz) 

 

Seminarbeitrag: 280,00 € (inklusive Nutzung der Selbstversorger-Küche, Lernmaterialien, 
Eintritt zur Panorama-Plattform, Erfrischungsgetränke) 

 Empfehlung: Übernachtung und Mahlzeiten in fußläufig erreichbaren, preiswerten kurdi-
schen, persischen, italienischen und kölschen Restaurants. Wenn Sie eineÜbernachtung im 
Hotel buchen wollen, handeln wir gerne einen günstigen Gruppenpreis mit dem Hotel König 

aus: Mit persischem Flair in Köln-Kalk ausruhen, nah am Tagungshaus (ca. 30,00 €/Nacht). 
 

Anreise: 
Umweltfreundlich mit der Bahn zum ICE-Bahnhof Köln Messe / Deutz: Ankunft freitags kurz vor 17:00 Uhr. Nach 
dem Beginn auf dem KölnTriangle-Hochhaus sind Bürgerhaus Kalk und Hotel König von dort im Kurzstrecken-
Radius mit U-Bahn oder S-Bahn zu erreichen (Linien U1, U9, Stationen Kalk Post / Kalk Kapelle – Linien S11 / 
S12 / RB 25, Station Köln-Trimbornstraße).  
 

 Anmeldung: 
Gerne sind wir für Nachfragen und Wünsche offen: Team Zukunftswerkstatt Köln, Silesiusstr. 13, 51065 Köln, Tel. 
0221 – 69 20 249, E-Mail koeln@zwteam.de. Als Bildungsurlaub bitte spätestens 6 Wochen vorher beim Arbeit-
geber beantragen. In jedem Fall bis zum 10. Oktober 2010 anmelden bei uns oder bei unserem Kooperations-
partner fesch – Forum Eltern und Schule, Huckarder Str. 12, 44147 Dortmund, Tel. 0231 – 14 80 11, ab-fesch@ 
t-online.de 

 

Fr. 22. Okt. 2010 17:00 – 22.00 Uhr Vogelperspektive: Einfinden und Beginnen 
Beweggründe und Erwartungen 
Was bringe ich mit? Welche Lösungen erhoffe ich mir? 

Sa. 23. Okt. 2010 9.00 – 12.30 Uhr Kreativität und Vision: Motor für spannende Moderation  
Die Kraft innerer Bilder: analoge Verfahren und Metaphern-Arbeit 

 14.30 – 18.00 Uhr Emotion und Gruppenkonflikt – Herausforderung professioneller 
Moderation   
Beispiele aus der Praxis bearbeiten / hilfreiche Modelle nutzen: 

- TZI – Themenzentrierte Interaktion 
- TAA – Transaktionsanalyse 
- GfK – Gewaltfreie Kommunikation 
- Dramadreieck 

So. 24. Okt. 2010 9.00 – 14.00 Uhr Erfahrungsaustausch und Weiterentwicklung – Moderations-
Kompetenz erweitern  

- Beispiele aus der Praxis bearbeiten 
- Feedback an die Gruppe 

 


